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Inhalte der Gemeinderatssitzung vom 24.09.2008 
 

� Beschlussfassung betreffend die Verpachtung der Parzellen Nr. 819, 847/3 und 932 in der KG 
Mittergrabern an Herrn Wittmann Josef, 2020 Obergrabern 37 

� Beschlussfassung über den Gas-Anschlussvertrag für die Volksschule und Veranstaltungshalle 
Mittergrabern 

� Beschlussfassung über die Erhöhung des Beitrages an das Rote Kreuz von € 3,00 pro EW auf 
€ 4,00 pro EW für das Jahr 2009 

� Beratung und Beschlussfassung betreffend einer Grenzregulierung in der KG Windpassing 
� Restvergaben Kindergartenzu-/umbau Schöngrabern 
� Beschlussfassung über folgende Vergaben für das neue Siedlungsgebiet in Schöngrabern: 

• Parzellierung an Arge Vermessung 
• Planungs- und Ausführungsleistungen zur Errichtung der Wasserleitung, des 

Schmutzwasserkanals und der Regenentwässerung an das Büro IUP 
� SPÖ-Antrag: Änderung der Vorgangsweise/Entscheidungsstruktur bei Baumfällungen in der 

Marktgemeinde 
� SPÖ-Antrag: Sanierung von Gehwegen in Schöngrabern 
� SPÖ-Antrag: Sanierung von Stützmauern in Schöngrabern 
� SPÖ-Antrag: Vorsorgen für das Haushaltsjahr 2009 

 
 

Eröffnung der neuen Kindergartengruppe in Schöngrabern 
 
Aufgrund der Änderung des Kindergartengesetzes, bereits Kindern den Kindergartenbesuch ab 
dem 2,5. Lebensjahr zu ermöglichen, musste in der Marktgemeinde Grabern eine weitere Gruppe 
geschaffen werden. Aus diesem Grund wurde in den Räumlichkeiten der Marktgemeinde Grabern 
in Schöngrabern umgebaut und die neue Kindergartengruppe konnte von Herrn Bürgermeister 

Ing. Herbert Leeb im 
feierlichen Rahmen am 
26. August 2008 eröffnet 
werden. Den Eltern und 
Kindern war es an diesem 
Tag möglich, die 
neugestaltete Gruppe zu 
besichtigen. 
Die Segnung erfolgte 
durch Herrn Pfarrer Dr. 
Ioan Marin Malinas.  

 
 
 

v.l.n.r.:  DI Daniel Brabenetz, Bürgermeister Ignaz Pimberger, KommR Ing. Hans 
Brabenetz, ÖR Franz Wolf, Bürgermeister Günther Bradac, Baumeister Ing. Gerald 
Seinitz, Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch, Abg.z.NÖ Landtag ÖR 
Lembacher Marianne, Abg.z.NR Mag. Heribert Donnerbauer, Bürgermeister Ing. 
Herbert Leeb und Pfarrer Dr. Ioan Marin Malinas. 
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Regionsfest in Ober-Steinabrunn 
 
Am 20. und 21. September 
2008 stand Ober-
Steinabrunn mit dem 
Regionsfest im Mittelpunkt 
der Marktgemeinde 
Grabern.  
An zwei Tagen wurde ein 
umfangreiches Programm für 
Jung und Alt geboten, welches 
auch zahlreichen Zuspruch 
fand. Besonders positiv über 
die Regionsgrenzen hinaus 
wurde das Radio-
Frühschoppen aufgenommen. 
Für die Besucher selbst stellte 
der Festumzug einen Höhe-

punkt des Festes dar. Leider 
war die Veranstaltung nicht 
vom Wetterglück verfolgt, 
trotzdem fanden sich über 3.000 
Besucher in Ober-Steinabrunn 
ein. Dies sollte Anlass dafür 
sein in der Region „Land um 
Hollabrunn“ auch weiter am 
Regionsfest festzuhalten.  
 
Die Marktgemeinde Grabern 
möchte sich offiziell bei den 
Bewohnern von Ober-
Steinabrunn für die Rücksicht-
nahme zur Abwicklung dieses 
Festes bedanken. Ein 

besonderer Dank gilt aber 
auch den Freiwilligen 
Feuerwehren der Groß-
gemeinde und dem 
Eislaufverein, die sich als 
Vereine aktiv in die 
Veranstaltung eingebracht 
haben. Bedanken möchten 
wir uns auch bei allen 
Mitwirkenden beim Umzug 
und sehr vielen Einzel-
personen, die ohne 
Aufforderung bereit waren, 
für das Gelingen des Festes 
beizutragen.  

 
Allen Helfern, Mitarbeitern und Mitwirkenden ein he rzliches Dankeschön! 
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Informationen zur Abfallverbandszeitung Oktober 2008 

 
Ab 2009 werden die Abholintervalle von fast 
allen Abfuhren geändert. Wichtiger denn je 
ist es, dass die Mülltonnen bereits ab 6 Uhr 
am Abholtag bereitstehen. In Zukunft werden 

zwei Müllwägen pro Gemeinde unterwegs sein 
bzw. werden in einigen Gemeinden die 
Entsorgungsgebiete auf zwei Tage aufgeteilt.  

 
 

Neuaufnahme von zwei Kinderbetreuerinnen 
 
Aufgrund der Errichtung einer neuen 
Kindergartengruppe war es notwendig 
zusätzliches Betreuungspersonal aufzu-
nehmen. Der Gemeindevorstand hat somit 
nach öffentlicher Ausschreibung in seiner 
Sitzung am 18. Juni 2008 die Aufnahme von 
zwei Kinderbetreuerinnen beschlossen - Frau 
Stadler Susanne aus Obergrabern für den 
Kindergarten Mittergrabern und Frau 

Gerstenbauer Bettina aus Schöngrabern für den 
Kindergarten Schöngrabern. 
Beide Betreuerinnen sind verheiratet, haben 
jeweils zwei Kinder und haben durch ihre 
frühere berufliche Tätigkeit bereits Erfahrung 
im Umgang mit Kindern als Tagesmütter beim 
NÖ Hilfswerk. 
Wir wünschen ihnen auf diesem Wege alles 
Gute und viel Erfolg. 

 
 

16. Graberner Advent 
 

Der diesjährige Graberner Advent findet 
am 29. und. 30. November 2008 in 
Mittergrabern statt. Beginn ist am 
Samstag um 14.00 Uhr und Sonntag um 
13.00 Uhr. 
Falls Sie an ein Mitwirken bei dieser 
Veranstaltung als Aussteller interessiert sind, 
nehmen wir Ihre Anmeldung gerne im 

Gemeindeamt entgegen. Neben den 
weihnachtlich geschmückten Hütten dürfen 
auch Christbäume nicht fehlen. Ist Ihnen Ihr 
Nadelbaum auf Ihrem Grundstück zu groß 
gewachsen und wäre er als Christbaum 
geeignet? Die Gemeinde fällt und holt Ihren 
Baum kostenlos von Ihrem Garten. Dieser wird 
dann am Adventmarkt aufgestellt. 

 
 

Kinderspielplatzeröffnung in Mittergrabern 
 
Am 20. Juli 2008 fand in Mittergrabern 
die offizielle Eröffnung des 
Kinderspielplatzes statt. Die Eltern der 
KG Mittergrabern sorgten gemeinsam 
mit der ÖVP Grabern für das leibliche 
Wohl der Gäste. Der Reingewinn dieser 
Veranstaltung fließt in die Sanierung der 
noch nicht wiederhergestellten 
Kinderspielplätze in der Marktgemeinde 
Grabern. 
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Wasserversorgungsanlagen Grabern 
 

Die jährliche Trinkwasseruntersuchung wurde von der Fa. DI Dr. Manfred Frenzl am 12. August 
2008 durchgeführt. Im Prüfbericht wurde festgehalten, dass die Wasserproben den Anforderungen 
der Trinkwasserverordnung TWV BGBL.304/2001 in chemischer und bakteriologischer Hinsicht 
entsprachen. Das Abgabewasser der WVA Schöngrabern und die Wässer der WVA Windpassing, 
Mittergrabern, Ober-Steinabrunn und Obergrabern sind als Trinkwasser geeignet. 

 
Bei der chemisch-physikalischen Prüfung wurden nachstehende Werte berechnet: 
 
 Härtegrade Nitrat 

(zulässigeHöchstkonzetration 50mg/l) 
Schöngrabern: 19,9 °dH   9 mg/l 

Windpassing: 15,5 °dH 10 mg/l 

Mittergrabern: 15,3 °dH 10 mg/l 

Ober-Steinabrunn: 16,2 °dH 10 mg/l 

Obergrabern: 16,0 °dH 10 mg/l 

 
Ein Auszug aus dem Prüfbericht finden Sie unter: www.gemeinde-grabern.at 
 
 

Wasserabschaltung in Schöngrabern 
 
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ist es erforderlich, den Tiefbehälter und das 
Rohrleitungsnetz in Schöngrabern zu spülen. Diese Arbeiten erfolgen am 

Mittwoch, dem 15. Oktober 2008 
von 19.30 Uhr – 23.00 Uhr. 

 

Während dieser Arbeiten ist das gesamte Rohrleitungsnetz in Schöngrabern abgeschaltet.  
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nur mit reinem Wasser gespült und kein Chlor verwendet 
wird. Das Wasser kann im Nachhinein aufgrund Vermischung mit Luft etwas weißlich wirken.  
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
 
 
 Sammelbestellung – Hausnummerntafeln 

 
An die Marktgemeinde Grabern wurde der Wunsch herangetragen, 
eine Sammelbestellung für Hausnummerntafeln zu organisieren. 
Links finden Sie die Ausführungsform. Um eine einheitliche 
Gestaltung weiter beizubehalten ist der Hintergrund weiß mit roter 
Schrift. Die Tafel ist aus Alu, 0,5 mm, erhaben geprägt, 
einbrennlackiert, inkl. 2 oder 4 Befestigungslöchern (bitte bei der 
Bestellung bekanntgeben!!) – Größe in mm: 215 x 160. Der Preis 
pro Stück beträgt € 18,48. Sollten Sie Interesse haben, ersuchen 
wir um Rückmeldung (Tel.: 02952/2132) bis spätestens 
31.Oktober 2008. 
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Ergebnisse der Nationalratswahl am 28. September 2008 
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Fahrzeugsegnung der FF Windpassing 

 

Am 22. August 2008 fand im 
Rahmen des Dampffestes in 
Windpassing die Segnung des 
neuen Kleinlöschfahrzeuges statt.  
Der Kommandant Widhalm Alois 
begrüßte zahlreiche Ehrengäste: 
Herrn Pfarrer Dr. Ioan Marin 
Malinas, der auch die Segnung des 
neuen Fahrzeuges vornahm, Frau 
Abg. z. NÖ Landtag ÖR Marianne 
Lembacher, Herrn Mag. Gerald 

Poyssl von der BH Hollabrunn, Abg.z.NR Mag. Heribert Donnerbauer, Herrn Bgm. Ing. Herbert 
Leeb, Herrn Bezirks-Kdt.-Stv. Johann Thürr, Herrn Kammerobmann Hogl Richard, Herrn 
Abschnittskdt.- Stv. Ernst Forsthuber, Abg.z.NR. Dr. Bauer Hannes, ABI Alois Zaussinger, Dr. 
DI Herlinde Rothauer und Frau Mag. Dr. Christine Riepl als Patinnen des neuen 
Kleinlöschfahrzeuges sowie die anwesenden Gemeinderäte. 
 
 

Der HeizungsCheck: Den Heizkosten auf der Spur 
 
Heizsysteme sind genau so 
individuell wie die Häuser, 
die sie mit Wärme 
versorgen.  
 
Das wirft viele Fragen auf: Ist 
das Heizsystem zu groß 
dimensioniert? Ist die Heizung 
richtig eingestellt? 
Durch welche Maßnahmen 
können schnell und einfach die 
Heizkosten gesenkt werden? 
Gibt es Räume, die zu warm 
oder zu kalt sind? Rechnet 
sich der Heizungstausch? Die 
Energieberatung NÖ und die 
NÖ Installateure haben 
deshalb die Aktion 
„HeizungsCheck“ ins Leben 
gerufen. Ab sofort beraten 
zwei SpezialistInnen bei Ihnen 
zu Hause und das völlig 
kostenlos. 
 
Oft vergessen: Die 
Heizungspumpe Das Herz 

jedes Heizsystems ist die 
Heizungspumpe: Sie 
verrichtet meist völlig 
unbeachtet im Keller ihre 
Arbeit und transportiert die 
Wärme vom Heizkessel in 
unsere Wohnstuben. Dafür 
benötigt sie aber auch eine 
Menge Strom und das kostet 
viel Geld. Alte 
Heizungspumpen sind wahre 
Energieverschwender, sie 
verursachen Stromkosten von 
bis zu € 100,00 pro Jahr! Im 
Rahmen der Aktion ist 
deshalb eine moderne 
hocheffiziente Pumpe 
inklusive Einbau zu einem 
besonders günstigen Preis 
erhältlich. 
 
Dämmen bringt’s 
Wertvolle Energie wird auch 
in anderen Bereichen viel zu 
leicht verschenkt, zum 
Beispiel durch schlecht 

gedämmte Rohrleitungen. 
Je besser die Heizungsrohre 
und andere Teile des 
Heizsystems gedämmt sind, 
desto weniger Energie geht 
verloren. So werden nur die 
Wohnräume geheizt und 
nicht der Keller. Die 
Dämmung kann leicht 
selber befestigt werden und 
besonders kostengünstig. 
 
Hydraulische 
Einregulierung 
Auch ein hydraulischer 
Abgleich des Heizsystems 
kann die Heizkosten 
senken. Dabei wird die 
Wasserverteilung im 
Heizsystem genau 
berechnet, damit jeder 
Heizkörper die optimale 
Temperatur erreichen kann. 
Bei schlecht eingestellten 
Heizsystemen ist das 
Einsparpotential enorm.  
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NÖ Tage der offenen Ateliers 2008 

 
Am 18. und 19. Oktober 
steht ganz Niederösterreich 
im Zeichen der Bildenden 
Kunst: Mehr als 700 
Teilnehmer öffnen ihre 
Pforten für das Publikum. 
Ein Projekt der 
Kulturvernetzung NÖ. 
 
Bei den ‚NÖ Tage der 
offenen Ateliers’ stehen 
Niederösterreichs bildende 
und angewandte Kunst- und 
Kulturschaffende im 
Rampenlicht. Mehr als 700 
Mitwirkende öffnen zwei 
Tage lang ihre Ateliers, 
Galerien und 
Kunsthandwerkstätten und 
bieten Interessierten die 
Möglichkeit, mit Kunst und 
Handwerkskunst in 
Tuchfühlung zu gehen.  

Die NÖ Tage der offenen 
Ateliers laden interessierte 
Besucher zu einer 
künstlerischen 
Entdeckungsreise und 
bieten eine hervorragende 
Gelegenheit, mit den 
Kunstschaffenden in 
direkten Kontakt zu treten, 
ihnen bei der Arbeit über 
die Schulter zu blicken und 
die Freude an der eigenen 
Kreativität zu entdecken. 
Im vergangenen Jahr 
konnten die Tage der 

offenen Ateliers rund 46.000 
Besucher begrüßen.  

Kulturlandesrätin Petra 
Bohuslav zur kontinuierlich 
wachsende Akzeptanz des 
Kunstprojektes: „Ich freue 
mich, dass die NÖ Tage der 
offenen Ateliers ein beliebter 
wie erfolgreicher Fixpunkt in 
Niederösterreichs 
Kulturkalender sind. Die 
Anzahl der Mitwirkenden kann 
sich auch dieses Jahr wieder 
sehen lassen. Sie dokumentiert 
die Fülle und Vitalität der 
niederösterreichischen 
Kunstszene. Mit ihrer Arbeit 
leisten die bildenden und 
angewandten 
Kunstschaffenden einen 
unschätzbar wertvollen Beitrag 
zu mehr Lebensqualität der in 
den Regionen lebenden 
Menschen.“  

Josef Schick, Geschäftsführer 
der Kulturvernetzung NÖ, freut 
sich über steigende 
Besucherzahlen und das nach 
wie vor wachsende Interesse 
von Künstlern an der 
Teilnahme: „Wesentlich für die 
hohe Akzeptanz ist, dass 
sowohl Freunde und Bekannte 
aus der Nachbarschaft als auch 
Ausflugstouristen und 
Kurzurlauber optimal 
angesprochen und für eine 

künstlerische Entdeckung-
sreise durch Niederösterreich 
begeistert werden können.“ 

Die Kulturvernetzung NÖ 
führt die NÖ Tage der 
offenen Ateliers in 
Zusammenarbeit mit der 
Abteilung für Kultur und 
Wissenschaften des Amtes 
der NÖ Landesregierung seit 
2003 durch. Das Ziel: allen 
bildenden Künstlern in 
Österreichs größtem 
Bundesland eine Plattform 
und somit die Möglichkeit 
zu bieten, sich zeitlich 
konzentriert einem 
kunstinteressierten Publikum 
vorzustellen. 
 
Gratis-Broschüren mit allen 
Details zu den 
teilnehmenden Künstlern 
können bei der 
Kulturvernetzung Nieder-
österreich ab September 
angefordert werden: Tel: 
02572/20250, 
astrid.hofmann@kultur-
vernetzung.at  

Alle Informationen zu den 
teilnehmenden Künstlern 
sind auch im Internet 
abrufbar, und zwar unter 
www.kulturvernetzung.at 
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„Gesundheit für Sie 2008“ 
„Die Sinne der Frau“ am 7. und 8. November 2008 

 
Am 7. und 8. November 2008 wird zum 
sechsten Mal die NÖ 
Frauengesundheitsenquete „Gesundheit für 
SIE“ im WIFI St. Pölten stattfinden, heuer 
mit dem Schwerpunktthema: „Die Sinne der 
Frau“. 
 
Die zweitägige Veranstaltung „Gesundheit für 
SIE 2008“ bietet allen Besucherinnen und 
Besuchern kostenlos eine Reihe von 
Gesundheitsvorträgen, eine Podiumsdiskussion 

mit hochkarätigen ExpertInnen und 
zahlreichen Informationsstände zum Thema. 
Als besonderen Programmpunkt wird es am 
Samstag, dem 8. November 2008, 18.00 Uhr, 
Alexander Göbel mit seinem Kabarett „Die 
Sinne der Frau“ geben. Der Eintritt ist frei 
und für kostenlose Kinderbetreuung ist 
gesorgt. Das Programm der Veranstaltung ist 
auch auf der Hompage 
www.gesundheitsfuersie.at nachzulesen. 
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ab 01. Oktober 2008 18.00 Uhr bis 19.00 (jeden Mittwoch) - Seniorenturnen 
bis Mitte März 2009 Veranstaltungshalle 
 Seniorenbund Grabern  
 
 

11. Oktober 2008 15.00 Uhr - Der Kasperl kommt 
  Festsaal Schöngrabern 
  Puppenbühne Kinderfreunde 
 
 

25. Oktober 2008 19.00 Uhr - Literaturlesung  
  Festsaal Schöngrabern 
  Verein KID – Kultur im Dorf Grabern 
 
 

31. Oktober 2008 19.00 Uhr - Striezelschnapsen 
  Heurigenlokal Kirchmeyer, Windpassing 
  ÖAAB Mittergrabern 
 
 

08. November 2008 19.00 Uhr - Ganslessen  
  Vereinshaus Schöngrabern 
  UEV Schöngrabern 
 
 

09. November 2008 11.30 Uhr - Ganslessen 
  Gasthaus Krammer 
  Seniorenbund Grabern 
 
 

29.-30. November 2008 Grabener Advent – Hauptplatz in Mittergrabern  
  29. November 2008: 14.00 Uhr Eröffnung 
  30. November 2008: ab 13.00 Uhr 
 
 

04. Dezember 2008 19.00 Uhr - Adventfeier 
  Stüberl Kaufhaus Hofstetter Schöngrabern 
  Frauenstammtisch 
 
 

19. Dezember 2008 19.00 Uhr – Weihnachtsfeier 
  Festsaal Schöngrabern 
  SPÖ Grabern 
 
 

20. Dezember 2008 08.00 Uhr - Punschstand 
  Vor Kaufhaus Hofstetter Schöngrabern 
  ÖVP Grabern 
 


